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Rohnſtock
Halle 19 September

Wenn dieſe Zeilen in die Hände unſerer Leſer gelangen haben
wohl die weſentlichſten Zuſammenkünfte der beiden
Kaiſer von Oeſterreich und Deutſchland ſchon ſtattgefunden Auf
Narwa iſt Rohnſtock gefolgt und wie damals ſo kamen jetzt
auch die beiden leitenden Miniſter zuſammen denn Graf Kalnoky
hat mit Herrn v Caprivi zuſammen auf dem nahe bei Rohnſtock
liegenden Schloſſe Hausdorf verweilt Allenthalben ſchenkt man
natürlich der Zuſammenkunft der verbündeten Herrſcher große Be
achtung und erſchöpft ſich über die politiſche Bedeutung in Muth
maßungen denen indeſſen jeder ſichere Anhalt vollſtändig fehlt
In Deutſchland wo man den hohen Gaſt den Freund und Ver
bündeten unſeres Kaiſers mit aufrichtiger Freude begrüßt taucht
dabei vielfach die Anſicht auf es handele ſich um eine Ver
längerung des Dreibundes Den Anſtoß zu ſolcher Vermuthung
haben Meldungen aus London gegeben denen indeſſen wenig
Glauben beigemeſſen werden darf zumal dabei doch Jtalien gleich
falls in Betracht kommt Weit wahrſcheinlicher iſt es dagegen
daß die Kaiſer wie deren Miniſter im perſönlichen Beiſammenſein
ihre Anſichten über die Weltlage nicht nur ſondern auch über
Mittel und Wege zur ferneren und ſtärkeren Befeſtigung des
Friedens austauſchen dürften Von beſtimmten Vorſchlägen braucht
dabei keineswegs die Rede zu ſein und es laſſen ſich ſolche auch
kaum erwarten wenngleich die Zuſammenkunft von Narwa ſicher
lich auch berührt werden wird Den Aeußerungen der ruſſiſchen
Preſſe ſchenkt man dabei in Berliner maßgebenden Kreiſen anſchei
nend wenig Beachtung da dieſelben für die Politik des Zaren
ohne ſonderliche Bedeutung ſind Jntereſſe bieten ſie nur inſofern
als man aus ihnen erſieht daßz man in Rußland ſehr aufmerkſam
nach Schleſien blickt und zwar mit einem gewiſſen Mißbehagen

Die Nowoje Wremja meint Kaiſer Wilhelm habe ſich während
ſeiner jüngſten Anweſenheit in Rußland klar überzeugen können
daß Rußland durchaus nicht geſonnen ſei irgend welche Zuge
ſtändniſſe in der Balkanfrage zu machen Selbſt in dem nicht
beſonders wahrſcheinlichen Falle daß der Kaiſer Wilhelm II
geneigt wäre den Plänen der öſterreichiſch ungariſchen Ruſſophoben

Die Rache der Zigennerin
Original Roman von Leopoldine Baronin Prochazka

Fortſetzung Nachdruck verboten
Der Wirth griff wieder zu der Brieftaſche riß ein Blatt

heraus um folgendes Concept zu entwerfen
Vor ſiebzehn Jahren hielt ſich ein gewiſſer Alexander

Berthold kurze Zeit in Temesvar auf ſeit jener Zeit ver
ſchwand er ſpurlos und ſeine Verwandten werden aufgefor
dert ſich aber hier ſtutzte der Wirth und ſah Ferko an
Halt bei wem ſollen ſie anfragen bei mir oder bei Jhnen

das muß überlegt werden
Ferko ſtützte den Kopf in ſeine Hand dieſer Gedanke

hatte ihn ſchon vom Anbeginn ſehr beſchäftigt aber er fand
ſich ebenfalls in großer Verlegenheit er wußte keinen Rath

Plötzlich ſchlug ſich der Wirth auf die Stirn ich weiß
ſchon zu was habe ich denn einen Vetter in Wien meinte
er lachend

Was treibt er für ein Geſchäft forſchte Ferko
Er iſt Schreiber bei einem Advokaten

Ferko fuhr ſich mit der Hand durch die dichten grauen
agre

Jſt er verläßlich ich meine verſchwiegen
Vollkommen übrigens werde ich ihn nur mit der Auf

gabe betrauen mir ſogleich zu telegraphiren wenn jemand
auf die Annonce antwortet

Er iſt eigentlich der Vetter meiner Frau einer geborenen
Wienerin und kennt ſich ganz vortrefflich aus in Allem

Das Concept wurde beendet und nachdem Alles verab
redet war verlangte Ferko ein r da er beabſichtigte
einige Tage hier zu bleiben Der Wirth führte ihn ſelbſt
hinauf in den langen Gang auf welchem die Zimmer eines
neben dem andern lagen Das Gaſthaus war ziemlich leer
auf der ganzen Seite wohnte NiemandEhe ſe ch trennten ſagte der Wirth
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hatten

eine thätige Unterſtützung zu gewähren würde daraus entſchieden
nichts hervorgehen was zum Erfolge dieſer Pläne führen könnte
Andererſeits wieder heißt es in Petersburg Kaiſer Wilhelm werde
nachdem er ſich während ſeines Aufenthalts in Narwa und Peter
hof von den friedlichen Abſichten des Zaren überzengt habe wäh
rend des Verkehrs mit dem Kaiſer von Oeſterreich beſtrebt ſein
Letzteren zu veranlaſſen ſeine Balkanpolitik mehr in Einklang mit
derjenigen Rußlands zu bringen Daß der Wunſch hier der
Vater des Gedankens iſt liegt auf der Hand Eine Erfüllung
dieſes Wunſches iſt um ſo unwahrſcheinlicher als in Narwa wie
jetzt beſtimmt verlautet die orientaliſche Fkage überhaupt nicht
berührt wurde Die Preußiſchen Jahrbücher haben unlängſt
den Beſuch des Kaiſers Wilhelm in Rußland in ſehr ſcharfer
Weiſe kritiſirt ihn als zwecklos bezeichnet und dabei geäußert
daß nach einem Gerüchte Fürſt Bismarck damals noch Kanzler
bei der Anweſenheit des Zaren zu Berlin im Oktober vorigen
Jahres ſeinen Kaiſer veranlaßt habe dieſen Beſuch dem Zaren
anzubieten Nach einer anderen Verſion habe Fürſt Bismarck den
Zaren zur Einladung des deutſchen Kaiſers veranlaßt Gegen
dieſe Behauptungen haben jetzt die Hamb Nachr eine ſehr
energiſche Verwahrung eingelegt Da wir unſere Anſicht über die
Bedeutung der Zuſammenkunft von Narwa bereits in eingehender
Weiſe ausgeſprochen haben brauchen wir unſererſeits auf den
Artikel der Preuß Jahrbücher hier nicht weiter einzugehen
Was wir damals ſagten halten wir durchaus aufrecht daß der
Beſuch des Kaiſers Wilhelm in Rußland eine indirekte aber nicht
unerhebliche Bedeutung gehabt habe Die gleiche Anſicht wird
jetzt auch in einer Berliner Zuſchrift der offiziöſen Pol Korr
ausgeſprochen in welcher es heißt daß die Zuſammenkunft von
Narwa auch in Rohnſtock als erfreuliches Ereigniß angeſehen
werden dürfte

Ganz ähnlich äußern ſich die maßgebenden öſterreichiſchen und
ungariſchen Blätter die früher doch nicht ganz ohne Beklemmung
auf den Beſuch des Kaiſers Wilhelm bei dem Zaren geblickt

Sie ſind jetzt überzeugt daß damals nur der Friede be
feſtigt ward daß aber Deutſchland von ſeiner Politik nicht abgeheund begrüßen nun mit anfrichtiger Freude und Herzlichkeit den

Beſuch des Kaiſers Franz Joſef in Schleſien den ſie als eine
Friedensbürgſchaft und als eine neue Bethätigung des innigſten
Bündnißverhältniſſes mit Deutſchland feiern Der Peſter Lloyd
ſchrieb vor einigen Tagen u A Folgendes

Ehe noch Kaiſer Franz Joſef die Reiſe antritt weiß man
ſchon daß Kaiſer Wilhelm eine Gegenviſite abſtatten ja auch
wann er dieſe abſtatten werde und man rüſtet ſchon ihm einen
begeiſterten Empfang zu bereiten Man erinnert ſich mit welcher

im Vorjahre der Souverän Oeſterreich Ungarns in
erlin begrüßt wurde Wie die Entrevue in Narva nur dann

politiſchen Werth gehabt hätte wenn ſich durch ſie das Verhält
niß Deutſchlands zu Rußland hätte ändern können ſo bemißt
man bei uns den Werth der Entrevue in Rohnſtock gerade da
nach daß ſie im Verhältniß OeſterreichUngarns zu Deutſchland
gar keine Aendernng hervorbringe Es iſt gut wie es iſt
und ſo ſoll es bleiben
Das Blatt trifft damit den Nagel auf den Kopf Die Völker

beider Reiche fühlen eben gerade ſo wie ihre Herrſcher ſie ſtehen
im freundſchaftlichſten Verhältniſſe zu einander Auch ohne be
ſondere politiſche Abmachungen iſt der Erfolg des Tages von
Rohnſtock eine neue Beſiegelung der innigſten Freundſchaft und
feſteſten Waffenbrüderſchaft von welcher Kaiſer Wilhelm erſt un

Beunſtedt Benchlitz Bitterfeld Vrachſtedt Brehna Bruckdorf Canena Cönuern Cöthen i Anh
Hohenthurm Helbra Holleben Höhuſtedt Köchſtedt

Wausleben Wettin Zörbig Zſcherben
t

längſt geſprochen Die Freundſchaft zwiſchen Deutſchland und
Oeſterreich und im weiteren Sinne der Dreibund wird damit auf s
Neue bekräftigt auch ohne daß etwa Deutſchland ſeine orientaliſche
Politik ändert Vrbi et orbi wird jetzt von Neuem ver
kündigt daß Hohenzollern und Habsburg in uner
ſchütterlicher Treue zu einander ſtehen und hierin
liegt die hohe Bedeutung der Tage von Rohnſtock
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Bekanntlich haben ſich kürzlich auch der Abg Bebel und

andere ſozialdemokratiſche Führer gegen die Striks
ausgeſprochen Eine blühende Jnduſtrie kann ſehr leicht ruinirt
werden iſt ſie ruinirt dann iſt die Wiederherſtellung außerordent
lich ſchwer Das iſt im Verlaufe der Strikeperioden oft genug
geſchrieben und geſagt worden ohne daß dieſe Ermahnungen be
herzigt wurden Nun zeigt es ſich wohin die Dinge mit dem
kopfloſen Wüthen gekommen ſind es tritt Arbeitsmangel und
Ueberfluß an Arbeitern ein Die Striks ſind mit daran ſchuld
daß heute die Kaufkraft des Publikums geſchwächt iſt alles Mög
liche iſt vertheuert und die Folge davon iſt geringere Nachfrage
Mangel an Arbeit Beſonders draſtiſch zeigt ſich die Wirkung der
Striks im Baugewerbe das auf lange Zeit hinaus ſtellenweiſe
faſt lahmgelegt überall aber erheblich geſchädigt iſt Jm Bau
gewerbe haben es die Strikenden glücklich ſoweit gebracht daß der
Quell aller gewerblichen Thätigkeit die Unternehmerluſt ver
ſiegen will Das ſind ihre Leiſtungen Wohl gab es im Bau
gewerbe namentlich in den großen Städten unter den Arbeit
gebern Elemente die nicht zu den reellen Geſchäftsleuten zählten
aber im Ganzen iſt doch die Thatſache unbeſtreitbar Früher
herrſchte ſtarke Nachfrage nach Banarbeitern heute herrſcht
Arbeitsmangel und die Lente ſuchen Beſchäftigung oft zu weit
geringeren Lohnſätzen als ſie früher erhielten Jn Berlin iſt
dieſer Tage konſtatirt daß es zur Zeit allein 5000 ar beitsloſe

Maurer giebt wie viele Perſonen mögen uun außerdem noch
brodlos ſein die früher beim Bau Geld verdienten

Jn einer Berliner Maurerverſammlung iſt behauptet die
Schuld an der Miſere im Bauweſen trügen die unreellen Arbeit
geber und das wucheriſche Kapital Das iſt entweder eine grobe
Verläumdung oder eine furchtbare Dummheit Gerade zu Bauten
iſt das Geld in geradezu rückſichtsloſer Weiſe hergegeben es war
in großen Städten und vielen kleinen ein Kinderſpiel Ban
geld unter liberalen Bedingungen zu erhalten Warnm ſollte
denn das auf einmal anders geworden ſein Der wahre Grund
iſt der daß derjenige welcher Geld zum Ban hergiebt ſelbſt
verſtändlich auch ſeine mäßigen Zinſen haben will während der
Striks ſtockte die Zinszahlung aber oft Jahr und Tag und da
auch der reichſte Kapitaliſt nicht von der Luft leben kann dankte
er für ein ſolches Geſchäft Die Striks haben die Kaufluſt ge
ſchwächt ſchließlich das Kapital kopfſchen gemacht Die 5000
brodloſen Maurer in Berlin die Arbeitsloſen in anderen Städten
laſſen ſich aber nicht durch Redensarten dumm machen Worte
füllen keinen Magen und wenn das Gewiſſen auch oft übertäubt
wird in Sorgenſtunden bricht es ſich doch Bahn Die bitterſten
Lehrmeiſter ſind Lebenserfahrungen Mancher iſt in dieſem
Jahre ſchon kurirt worden und andere werden in Zukunft noch
kurirt werden

ÄÜeo o

Merkwürdig daß man nie den Kopf von dem Gemor
deten fand

Wie ſah denn der Fremde aus fragte Ferko
Hochgewachſen blond und vornehm
Wenn man nur irgend eine Spur finden könnte ich

gäbe mein halbes Leben um Alexander Berthold zu entdecken
Nun es iſt freilich lang her und wie Sie ſagen wer

weiß ob er wirklich Alexander Berthold hieß
Der Wirth entfernte ſich und Ferko trat in ſein Zimmer
Als Alles ſtill geworden öffnete ſich leiſe eine Thür

gegenüber dem Zimmer welches Ferko bewohnte und es
erſchien eine Frauensperſon im Alter von 37 Jahren Sie
war groß und noch immer hübſch aber auffallend bleich

Nachdem ſie die Ueberzeugung gewonnen hatte daß Alles
in dem noch immer lebhaften Schankzimmer beſchäftigt war
anrte ſie ſich der Thüre von Ferkos Zimmer und klopfte
eiſe

Ein kräftiges Wer iſt da ließ ſie zuſammenfahren
Jch muß Sie ſprechen ſagte ſie ſchüchtern

Er erſchien an der Thür und ſein Auge ſchweifte über
zitternde bleiche Geſtalt die vor ihm ſtand
Wer ſind Sie und was wollen Sie
Jhnen Auskunft geben über den Ermordeten

Er zog ſie in ſein Zimmer und ſperrte die Thür zu
Auf einen Seſſel deutend ſagte er

Nun ſprechen Sie
Er blieb ſtehen
Herr ich knüpfe aber eine Bedingung an meine Mit

theilung ſagte ſie
Die wäre
Daß Sie keine Fragen an mich ſtellen ich werde ſo

viel als möglich Jhnen unbefragt ſagen

die

Es iſt gut
Der Ermordete hieß nicht Alexander Berthold
Wie hieß er denn

Jch weiß nicht aber hören Sie mich an ich bin Stuben
mädchen in dieſem Gaſthauſe ſeit meinem ſechzehnten Jahre

Bald nach meinen Eintritt kam eines Abends ein
Herr an Jch erhielt den Befehl ihm Nr 6 zu öffnen
Er ſchien ſehr traurig und ſprach ſehr wenig

Nachdem er ungefähr acht Tage hier geweſen ging er
eines Abends aus und kam nicht wieder

Das war der Tag an welchem er das Zigeunerlager
aufſuchte unterbrach ſie Ferko

Es war aber nicht ſein erſter Beſuch im Zigeunerlager
erwiderte ſie

wiſſen Sie warum er ſo oft in das Zigeunerlager
ging

Sein Kammerdiener ſagte er hätte ein Liebesverhältniß
mit einer jungen Zigeunerin Namens Jlka

Jahre waren vergangen ſeit Ferko Jlka liebte aber
dennoch verdüſterte ſich der Ausdruck ſeines Geſichtes

Das war eine Lüge erwiderte er trocken
Ja es war eine Lüge ſagte das Stubenmädchen mit

einem Seufzer er war der Liebe unzugänglich ſie war in
ſeinem jungen Herzen erſtorben

Jn der Wehmuth dieſer Worte lag das Bekenntniß der
verſtohlenen verborgenen Leidenſchaft die das Herz des
ſechzehnjährigen Mädchens erfüllt haben mochte für den
ſchönen Fremden

Trotz der langen Zeit die ſeitdem verſtrichen ſchien die
Erinnerung mächtig einzuwirken denn ſie ſchwieg und ihre
Augen füllten ſich mit Thränen

Sie ſagten er hatte einen Kammerdiener bei ſich
Ja einen Schurken ſagte ſie und wenn er nicht am

Morde betheiligt geweſen iſt ſo war er Helfershelfer
lockte ſeinen Herrn in die Falle er war es der zuerſt die
Zigeuner aufſuchte er begleitete ſeinen Herrn ſtets aber
am Tage des Mordes packte er ſeine Sachen zuſammen
und gab vor in wichtiger Miſſion nach Wien abreiſen zu
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Politiſche Ueberſiuht

Dentſches Reich
Berlin 18 September Hofnachrichten Kaiſer

tage in Schleſien Die großen Korpsmanöver in Schleſien
haben heute Donnerstag vor den Kaiſern Franz Joſeph und Wil
belmn und dem Könige Albert von Sachſen ihren Anfang genommen
Der Reichskanzler von Caprivi und der öſterreichiſche Miniſter
Graf Kalnoky blieben den Uebungen vorerſt fern und in ihrem
Quartier in Schloß Hansdorf wo zwiſchen beiden Staatsmännern
mehrſtündige ſehr eingehende Konferenzen ſtattfanden Später be
gaben ſich die Miniſter gleichfalls ins Manöverterrain und ſchloſſen
ſich der Suite der Monarchen an Die Manöver der beiden
Armeekorps die noch um faſt die ganze Gardekavallerie verſtärkt
waren gewährten ein ungemein großartiges Bild das auch von den
Tauſenden von Zuſchauern in Folge der Anwendung des rauch
loſen Pulvers vörtrefflich beobachtet werden konnte Zu einem
entſcheidenden Schlage kam es heute noch nicht die Truppen
manövrirten unter vortrefflicher Leitung mit ungemeiner Präziſion
von den fremden Offizieren wurden häufig lante
Beifallskundgebungen vernommen Ein allgemeines Vor
gehen der ganzen Kavallerie leitete der Kaiſer perſönlich der mit
den übrigen Fürſtlichkeiten Schritt für Schritt dem Gange des

Gefechtes folgte Kaiſer Franz Joſeph der preußiſche Uniform
trug bewies eine ungemeine Elaſtizität und hielt ſtundenlang un
unterbrochen im Sattel aus Nach einem Vorbeimarſche kehrten
die Monarchen am Nachmittage nach Schloß Rohnſtock zurück
Morgen Freitag werden die Manöver fortgeſetzt Nach Schluß
derſelben begeben ſich beide Kaiſer mit dem Könige von Sachſen
und allen Fürſtlichkeiten vom Manöverfelde zu Wagen nach Lie gnitz
nehmen im dortigen Schloſſe ein kurzes Frühſtück ein und fahren
nach einſtündigem Aufenthalte mit der Bahn wieder ab Kaiſer
Wilhelm nach Kreiſan die anderen Fürſtlichkeiten nach ihren
Reſidenzen Aus Schloß Rohnſtock wird noch berichtet daß die
beiden Kaiſer mit ihren Miniſtern am heutigen Abend eine längere
Konferenz hatten Bei der Tafel ſtießen beide Kaiſer mit einander
an und ebenſo mit ihren Miniſtern und den kommandirenden
Generalen Die Kaiſerin Auguſta Viktoria hat ſich in
Breslau bereit erklärt eine Spende entgegenzunehmen welche dazu
beſtimmt iſt in dürftigen Verhältniſſen lebenden
Müttern die Sorge für ihre Kleinen zu erleichtern

Die Kaiſerin iſt um halb 11 Uhr Abends mit Extra
zug in Wildpark eingetroffen Die Prinzeſſin Friedrich
Leopold und die Herzogin von Connaught fuhren mit dem
ſelben Zuge bis Potsdam

Der Reichskanzler von Caprivi hat das erneute
Anſuchen der deutſchen ſüdweſt afrikaniſchen Koloniſations
geſellſchaft einen Theil ihres Beſitzes an ein engliſch hollän
diſches Konſortium veräußern zu dürfen definitiv ab
gelehnt

Die Beſſerung in dem Befinden des an einer
Zellgewebs Entzündung erkrankten preußiſchen
Eiſenbahnminiſters von Maybach ſchreitet ſtetig wenn
auch langſam fort Bis zur gänzlichen Wiederherſtellung des
Patienten wird noch einige Zeit vergehen

Der Reichstags Abgeordnete für Randau
Greifenhagen Herr v d Oſten Blumberg gedenkt aus
Geſundheitsrückſichten ſein Mandat niederzulegen Als Kandidat
der Konſervativen in dem Kreiſe wird Regierungsaſſeſſor Schlange
Schöningen genannt Von den Freiſinnigen dürfte wieder Dr
Grelling Berlin von den Sozialdemokraten Former Alwin
Kerſten kandidiren

Dr Karl Peters ſollte bekanntlich zum deutſchen
Geueralkonſul in Zanzib ar auserſehen ſein Dieſe Nachricht iſt
unbegründet

Zum Direktor der oſtafrikaniſchen Pflanzer
geſellſchaft welche in der Nähe von Tanga Plantagen
bau treibt iſt der frühere Beamte der oſtafrikaniſchen Kompagnie
Bley ernannt

Emin Paſcha hat in dem großen innerafrikaniſchen
Handelsplatze Tabora den er glücklich erreicht hat die deutſche
Flagge gehißt und dann ſeinen Marſch nach Uſukuma fortgeſetzt
Tabora iſt ſchon durch den deutſch engliſchen Kolonialvertrag dem
deutſchen Reiche zugeſprochen Die Flaggenhiſſung iſt alſo ledig
lich ein äußeres Zeichen Die Schnelligkeit mit welcher Emin
Paſcha marſchirt beweiſt daß er bei den Eingeborenen und den
Arabern die beſte Aufnahme findet Daß er der richtige Mann
für dieſe ſchwierige Expedition war iſt wohl von voruherein
nirgends bezweifelt

Nach einer amtlichen Feſtſtellung ſind im Laufe
der letzten vierhundert Jahre an der deutſchen Nordſeeküſte
26 Quadratmeilen Land dem Meere abgerungen worden in
dem genannten Zeitraum hat nämlich die Nordſee 16 Quadrat
meilen Land fortgeſpült dagegen ſind 42 Quadratmeilen dem Meere
gerungen worden

müſſen Jch aber ſah ihn ſpät Abends ſich aus dem
Anlage ſchleichen und an ſeinem Finger blitzte ein

ing den ſein armer Herr immer auf der linken Hand trug
und auch hatte als er an dieſem verhängnißvollen Abend
wegging

Das Zigeunerlager war aber außerhalb der Stadt wie
le zu ſo ſpäter Stunde hin fragte ſie Ferko miß

trauiſch
Jhre bleichen eingefallenen Wangen färbten ſich
Jch habe Sie gebeten keine Frage an mich zu ſtellen
Alſo hieß der Kammerdiener Alexander Berthold

Sie verneinte und zog aus ihrer Taſche einen Zettel
Dies iſt ſein Name
Carlo Vanni las Ferko dann ſagte er So war

Berthold nur ein fingirkter Name
Sie bejahte Er dachte nach während das Mädchen in

traurige Erinnerung verſunken war
Wenn Sie mir den Namen des Fremden ſagen könnten

würde ich Sie reichlich belohnen ſagte er ſie betrachtend
Laſſen wir das meine Tage ſind gezählt und mein

Onkel verſorgt mich mit Allem auch iſt dies nicht der Zweck
meiner Eröffnung Mein Streben iſt daß die gerechte Strafe
den verruchten Mörder ereilt

Der Name des Fremden iſt Jhnen alſo nicht bekannt
Der Name ſelbſt nicht aber ich könnte eine Andeutung

geben
Jhre mageren zitternden Hände wanderten wieder in

die Taſche und ſie zog aus derſelben ein Couvert ein ab
genütztes großes Couvert
beflecktes Taſchentuch ſie legte es auseinander In der einen

Aus dieſem zog ſie ein blut

Ecke war ein Monogramm unter einer Freiherrnkrone
Ferko nahm es aus ihrer Hand um es genau zu be

ſichtigen aber es war ihm trotz aller Mühe nicht moglich
das onogramm zu entziffern Die Augen Ferkos funkelten

er kam dem Verbrechen immer näher Der Ermordete war

das günſtige Ergebniß der allgemeinen Wahlen mit bei
denen die Regierung eine große Mehrheit erlangte Dieſes Er
gebniß habe das Steigen der braſilianiſchen Fonds und das Ver
trauen in die Zukunft des Landes hervorgerufen

Für den Wiederbeginn der Reichstagsarbeiten
war ein ganz beſtimmter Termin eigentlich nicht Feſtgeſetzt worden
Der Präſident hatte ſich vorbehalten eintretenden Falls auch
ſpäter als am 18 November den Reichstag zu berufen Das

wird nun vorausſichtlich wicht der Fall ſein ſondern die Reichs
tagsarbeit beſtimmt in der dritten Novemberwoche wieder
aufgenommen werden An Arbeitsmaterial fehlt es nicht da den
Parlament ſofort der ganze Reichshaushalt unterbreitet werden
wird

Alle Morgenblätter konſtatiren Genugthuung über
das offiziöſe Dementi der Times Nachricht bezüglich
des Sklavenhandels in Bagamoyo durch den Reichs
anzeiger einzelne finden es auffällig daß der Stellvertreter des
S Schmidt noch perſönlich Aufklärung ein
yolen will

Der in Mainz unter dem Verdachte der
Spionage verhaftete Jtaliener iſt nach einigen Stunden
wieder entlaſſen worden Der Arreſtant war ein italieniſcher
Jnfanterie Offizier der mit Erlaubniß ſeiner Vorgeſetzten
eine Studienreiſe unternimmt Merkwürdigerweiſe hatte er in
Mainz unterlaſſen das Kommando um einen Paſſagierſchein zu
e der ihm jedenfalls ohne Weiteres ausgeſtellt worden

wäre

Von den 300 Sozialiſten welche auf Grund des
Ansnahmegeſetzes aus Berlin ansgewieſen wurden werden etwa
wie jetzt ziffermäßig feſtſteht 30 bisher ſind 23 angemeldet
zurückkehren Den Heimkehrenden wird bekanntlich ein feſtlicher
Empfang bereitet werden

Kattowitz Schleſien 18 September Aus hieſiger Stadt
war eine Eingabe an den preußiſchen Handelsminiſter
ergangen in welcher um Maßnahme gegen die Konſum
vereine die als ſchädlich hingeſtellt wurden erſucht war Der
Miniſter hat in ſeiner Antwort beſondere Maßnahmen abgelehnt
und um Beweiſe für die behauptete Schädlichkeit der Konſum
vereine erſucht

Kiel 18 September An dem öſterreichiſchen Panzerſchiff
Kronprinz Erzherzog Rudolf iſt die Reparatur beendet

es hat ſeine erſte Probefahrt heute gemacht
Neuhaus a d 18 September Dr Peters und

Oskar Borchert ſind geſtern Abend einer Einladung des Ortes
der Geburtsſtadt des Dr Peters folgend hier ein

getroffen Abends fand zu Ehren der Reiſenden ein Bankett ſtatt
ſpäter hielt Peters einen Vortrag

Hamburg 18 September Die Hamburger Bürger
ſchaft nahm einen Antrag auf Aufhebung des Schulgeldes
i chulen an Der Antrag bedarf noch einer zweiten
Leſung

Stuttgart 18 September Der Staatsanzeiger
veröffentlicht eine Bekanntmachung des Miniſters des Jnnern wo

lebendiger Schweine aus Bielitz nach den Schlachthäuſern in
Stuttgart unter gewiſſen Bedingungen geſtattet wird

München 18 September Der Miniſter des Jnnern ge
ſtattete die Schweineeinfuhr ans Jtalien nach dem Münchener
Schlachtviehhof gemäß den Vorſchriften des Reichsamts des
Jnnern Die ſtädtiſchen Behörden machen beſondere Vorbereitungen

für die Feier des 90 Geburtstags des Grafen Moltke
Die Stadt wird ihm einen ſilbernen Lorbeerkranz über
reichen auf deſſen Blättern Ort und Datum der Siege des Feld
marſchalls eingravirt ſind Der Kranz wird von einer Glückwunſch
adreſſe begleitet ſein

Oeſterreich Ungarn
Wien 18 September Der ehemalige Geſandte Karl

Freiherr von Lederer der 1864 öſterreichiſcher Civil
gouverneunr in Schleswig Holſtein war iſt in Görz
geſtorben

Der Legationsrath der diesſeitigen Botſchaft in Berlin
Je von Eiſſner iſt in den Freiherrnſtand erhoben
worden

Laibach 18 September Am 2 Oktober findet hier die
Konferenz der ſlaviſchen Abgeordneten von Krain
Kärnthen Jſtrien Görz Trieſt und Unterſteiermark behufs Feſt
ſtellung eines gemeinſamen Vorgehens im Reichsrathe
und Landtage ſtatt

Schweiz
Bern 18 September Die auch von uns für den geſtrigen

Tag angekündigte Wiedereinſetzung der früheren geſetz
lichen ultramontanen Regierung in Teſſin iſt noch
nicht erfolgt Der eidgenöſſiſche Kommiſſar in Teſſin hat heute
das an ihn geſtellte Begehren Reſpinis und der anderen Stagats

alſo wie er vermuthet hatte ein Kavalier Sein durch
dringender Blick ruhte auf dem bleichen Geſichte des Mädchens

Wie kam dieſes mit dem Blute des Opfers getränkte
Tuch in Jhre Hände fragte er ernſt

Sie vergeſſen immer wieder meine Bedingung ſtammelte
das Mädchen

Er faßte ſie beim Arm und ſagte ihr langſam und mit
feſter Stimme

Dieſe Frage erheiſcht aber eine Antwort ich muß ſonſt
glauben daß Sie mehr wiſſen als Sie bekennen wollen und
als für Jhre Sicherheit rathſam iſt

Das Tuch fiel aus der Taſche des Kammerdieners
als er über den Graben ſetzte ſagte ſie in Thränen aus
brechend

Wie kam es daß Sie dies nicht Jhrem Onkel ſagten
Jhr Onkel konnte die Leiche nicht agnosziren weil der Kopf
vom Rumpf getrennt war und ihm jeder Anhaltspunkt fehlte

Das Mädchen verbarg ihr Geſicht mit den Händen
Mein Onkel hätte mich erſchlagen wenn er Alles ge

wußt hätte was ſich in dieſer Nacht zugetragen
Fragen Sie nicht weiter ſagte ſie mit allen Anzeichen

des Entſetzens
Sie waren gegenwärtig als der Mord geſchah
Nein nein das nicht Aber ich hörte ſeine Stimme

er ſtellte einige Fragen deſſen Sinn mir nicht ganz klar
war dann vernahm ich einen erſtickten Schrei dem das
Fallen eines ſchwerer Körpers folgte und weiter nichts
Außer mir vor Entſetzen lief ich davon Niemand hatte
mich geſehen Als ich an das letzte Zelt kam erblickte
ich vor mir einen Mann ich verbarg mich hinter dem Graben
hier war es wo eben der Mond durch die Wolken drang
und ſeine Geſtalt beleuchtete

Jch erkannte den Kammerdiener er ſtrauchelte und hielt
ſich im Fallen mit beiden Händen an den Rand des Grabens
da erblickte ich den Ring als er vorüber war ſah in ich dem

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
voDie hieſige braſilianiſche Geſandtſchaft theilt
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20 September Nr 220
räthe anf Uebernahme der Regierung abgelehnt bis
der Bundesrath entſchieden haben werde Die Abgewieſenen
ſind mit Abfaſſung einer Denkſchrift beſchäftigt

Jtalien
Rom 18 September Das Regterungsorgan

Fracaſſa begrüßt Namens Italiens die Kaiſerzuſammen
kunft in Rohnſtock welche die Tripelallianz immer mehr
befeſtige

Major Caſati hat von dem Verleger Buchner in
München hunderttauſend Franken für ſein Werk über
Afrika erhalten

Spanien und Portugal
Madrid 18 September Heute wurden zwei Perſonen

unter dem Verdachte die Alhambra angezündet zu haben
verhaftet Die Cholera nimmt in Valencia ab Aus
einem Dorfe in der Provinz Valencia werden einige neue Fälle
gemeldet

Liſſabon 18 September Hierſelbſt iſt der Belagerungs
zuſtand proklamirt worden Die Polizei und Municipalgarde zu
Pferd und Fuß beſetzen die Hauptſtraßen bei Tag und Nacht Der
König hat die Demiſſion des Miniſteriums angenommen
Der Bildung eines Miniſteriums der Verſöhnung ſcheinen
Schwierigkeiten gegenüberzuſtehen Heute Vormittag fand ein
Zuſammenſtoß zwiſchen der Volksmenge und der Polizei
ſtatt Weitere republikaniſche Kundgebungen werden befürchtet
Siehe unten Die Patria veröffentlicht einen von ſämmt

lichen republikaniſchen Parteiführern unterzeichneten Aufruf mit

der Ueberſchrift Bürger Zu den Waffen worin zum
Sturz der Dynaſtie Braganza aufgefordert wird Berit
tene Gensdarme durcheilen die Straßen

e

Ueber den Verlauf des geſtrigen Abends und den Eintritt
der befürchteten weiteren Krawalle geht uns direkt folgendes
Telegramm aus Wolff s telegraphiſchem Correſpon
denz Bureau zu

W B Liſſabon 19 September 8 Uhr 483 Min Vorm
Am vergangenen Abend wurde eine Abtheilung Poli
ziften auf dem Dom Pedro Platz von der Volks
menge verhöhnt Bei dem Verſuch die Ruheſtörer
feſtzunehmen kam es zu einem Zuſammenſtofßz bei
welchem 42 Perſonen verhaftet wurden Die Poli
iften erwiderten die Stein würfe mit Revolver

ſe Der Konflikt verſchlimmerte ſich als die
unieipalgarde den r zu Hilfe kam Die

Menge flüchtete ins Café Martino wo ein zahl
reiches Publikum anweſend war Die Soldaten ver
folgten die Flüchtlinge ins Café hinein und feuertenwodurch viele Perſonen verwundet wurden

Frankreich
Paris 18 September Präſident Carnot hat heute in

Cambrai dem Schluſſe der großen franzöſiſchen
Manöver beigewohnt und die Parade über die Truppen ab
genommen Der Präſident wurde von der Bevölkerung ſehr
enthuſiaſtiſch begrüßt Jm Auftrage des Königs von Belgien er
ſchien deſſen Oberhofmarſchall in Cambrai zur Begrüßung Car
nots Kriegsminiſter Frey cinet hat die fremden Offiziere
welche den r Manövern beiwohnten empfangen Der
Miniſter bemerkte er hoffe die Herren würden ihren Regierungen
einen günſtigen Bericht über die Sympathien erſtatten
denen ſie überall in Frankreich begegnet ſeien

Der Miniſterrath iſt für kommenden Sonnabend nach
Fontaineblean einberufen

Nach Meldungen ans Saint Flour wurde der neu ge
wählte Abgeordnete Mary Raynaud geſtern von der Volks
menge beſchimpft und mit Steinen beworfen ſo daß ihn
die Gensdarnmerie in Sicherheit bringen mußte Andrieurx
Rahnanuds Gegenkandidat hat einen Aufruf erlaſſen in dem er
die Erwartung ausſpricht daß das Mandat eines wegen ge
meiner Verbrechen Verurtheilten nie die Gültigkeits
erklärung erlangen werde

Sagaſta iſt hier eingetroffen Derſelbe beabſichtigt ſich
während ſeines Pariſer Aufenthaltes von der Politik gänz
lich fern zu halten Gleichwohl wollen ſeine politiſchen
Freunde demnächſt ein großes Feſt für ihn veranſtalten

Die Großfürſten Michael Michailowitſch und Georg
Michailowitſch reiſen heute Abend nach Baden Baden ab

Saint Etienne 18 September Der Gerichtshof hat den
Direktor und den Ingenieur der Gruben in Firminh die nach
der Kataſtrophe daſelbſt wegen ungenügender Vor
kehrungen für Ventilation und Wetterwechſel ter
Anklage geſtellt waren freigeſprochen
Graben das Taſchentuch welches ich ſeitdem aufbewahrt

habe Als den andern Tag der Fremde vermißt wurde
wagte ich es nicht anzugeben was ich im Zigeunerlager er
lebt hatte ich fürchtete den Zorn meines Onkels und ſo
kam es daß ich ſchwieg

Das Mädchen ſchluchzte und Ferko wartete bis ſie ſich
beruhigte dann fragte er

Haben Sie einen Brief oder ſonſt ein Schriftſtück
ſehen welches ſeinen Namen oder ſeinen Wohnort angab

Das Mädchen dachte nach dann ſagte ſie plötzlich
Ja ich fand eine Karte mit einer Adreſſe ſie war in der

Weſen und ich glaube ſie noch zu haben ich hatte dies
vergeſſen

Sie ſtand auf und ging zur Thür hinaus nach wenigen
Minuten kehrte ſie zurück

Ferko ſtand noch immer auf demſelben Platz in Gedanken
verſunken er nahm die Karte ſie war zerknittert aber die
Adreſſe war noch leſerlich

Als er ſie entziffert hatte ergriff er die Hand des Mäd
8 IJch danke Jhnen ſagte er mit bewegter Stimme

Sie haben Jhr Vergehen ſo lange geſchwiegen zu haben
geſühnt Durch dieſe Adreſſe hoffe ich an das Ziel zu ge
langen Durch Jhre Hilfe werde ich eines der ſchändlichſten
Verbrechen entlarven das je begangen wurde

Ferko drückte ihr die Hand und geleitete ſie zur Thür
Seine Aufgabe in Temesvar war erfüllt weit über ſeine
Erwartungen erfüllt Sein nächſtes Reiſeziel war Wien
aber vorerſt wollte er nach Kaſchan gehen und die Briefe
von Maritſchka abholen Er begab ſich zurück in das
Schankzimmer wo der Wirth ſich noch aufhielt um ihm
zu ſagen daß er nach reiflicher Erwägung es vorziehe vor
läufig die Annonce nicht aufgeben zu laſſen Dann bezahlte
er ſeine Rechnung und den andern Morgen verließ er Temes
var mit dem erſten Zuge

Fortſetzung folgt
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Sonnabend
Velgien

Oftende 18 September Sie ſind doch unübertrefflich
die Politiker der großen Nation Der Franzoſe Canivet
der Redakteur des Paris und des Jntranſigeant kam heute
hier an um ſich mit Rochefort wegen der zurückgewieſenen
Duell forderung auseinanderzuſetzen Dieſe Auseinanderſetzung
fand im Curſaal ſtatt Canivet nannte ſeinen Gegner erſt
einen Feigling und warf ihm dann ſeinen Handſchuh
ins Geſicht Rochefort ergriff einen Stuhl um ihn
nach t ſchleudern Dieſer entfloh und verbarg
ſich in der Menge

Großbritannien
London 18 September Faſt alle Morgenblätter ſo die

Daily News der Daily Telegraph und die Morning
poſt drücken die vollſte Genugthuung über das Dementi

des Reichsanzeigers egenüber dem Times Artikel betreffend
den Sklavenhandel in DeutſchOſtafrika aus nur die Times
nehmen betreffende Erklärung ſelbſt ſkeptiſch auf

Laut hier einlaufenden Telegrammen ſollen in Tripolis
in nächſter Woche außerordentliche Ereigniſſe bevorſtehen
Man vermuthet eine definitive Beſitznahme durch Jtalien
im Einverſtändniß mit Frankreich Ein franzöſiſches Geſchwader
unter Admiral Dupörres iſt unterwegs nach der Küſte

Dublin 18 September Die Agrarbewegung kommt wieder
in Fluß Die Deputirten William Brien und Dillon
ſind heute Morgen verhaftet und unter ſtarker militäriſcher
Escorte nach Tipperary abgeführt worden Verhaftsbefehle
ſind gleichzeitig gegen die Deputirten Patrick Brien Cheeky
Condon und den Prieſter Humphreys erlaſſen Die Urſachen dieſer
unerwarteten Maßnahmen ſind bis jetzt unbekannt man vermuthet
daß es mit dem Verſuch den iriſchen Feldzugsplan in Tipperary
aufrecht zu erhalten in Verbindung ſteht

Holland
Haagg 18 September Das vom Finanzminiſter den

Kammern vorgelegte Budget für 1891 ſtellt einen Ueberſchuß
im Ordinarium von zwei Millionen in Ausſicht Die Fehl
beträge der Vorjahre betragen 36 Millionen und ſollen durch
eine Anleihe gedeckt werden deren Höhe noch nicht feſtgeſetzt iſt

RNußſßland
Petersburg 18 September Kaiſer Alexander hat

ſeinem Oheim dem Feld marſchall Großfürſten Nikolaus
den Generalen und Mannſchaften welche an den Manövern bei
Rowno theilgenommen ſeine volle Anerkennung ausgeſprochen

Die Nowoje Wremja ſchreibt bezüglich der Kaiſer
begegn ung in Rohnſtock ſie glaube nicht daß das Berliner
Kabinet ſeine Anſchauung hinſichtlich des Dreibendes geändert habe
daß dasſelbe aber entſchloſſen ſei zu verhindern daß Deutſch
land durch unzeitig aufgeworfene internationale Fragen in der
Löſung der inneren Fragen geſtört werde

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 19 September
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung Montag

den 22 September Auf der Tagesordnung ſtehen 1 Bewilligung
der Koſten zur Umpflaſterung der nördlichen Hälfte des Mühlweges
2 Finalabſchluß der höheren Mädchenſchule pro 1889/90 und Nach
bewilligung 3 Feſtſtellung einer Fluchtlinie für die Grundſtücke Mauer
gaſſe Nr 14 bis 16 und Franckeplatz Nr 7 4 Feſtſtellung der Flucht
linie für die Weſtſeite der Barfüßerſtraße 5 Ablehnung der Collatur
über eine Stiftung 6 Abſchluß eines Vertrages mit der Sächſiſchen
Thüringiſchen Actien Geſellſchaft für Braunkohlenverwerthung über
Abtretung von Feldestheilen zur bergbanlichen Ausnutzung 7 Nach
bewilligung zu den Beiträgen für die Unfallverſicherung 8 Mieths
freie Ueberlaſſung einer Wohnung an die Feuerwehr 9 Abtretung
ſtädtiſchen Terrains zum Grundſtück V Vereinsſtraße 10 10 Ent
laſtung der Rechnungen über den Fonds zum Bau eines Aſyls für
Obdachloſe pro 1887/88 und 1888/89

Kollekten Der evangeliſche Oberkirchenrath hat angeordnet
daß am Erntedankfeſt den 5 Oktober d J eine allgemeine
Kirchenkollekte und in der darauf folgenden Zeit eine Haus
kollekte in den evang Haushaltungen zur Abhilfe der dringendſten
Nothſtände in der evangeliſchen Landeskirche abgehalten
werde Wie früher ſo hat der Oberkirchenrath auch in dieſem Jahre
eine auf die Kollekte bezügliche Anſprache an die Geiſtlichen und Ge
meinden drucken laſſen Die großen Bedürfniſſe welche durch dieſe
Kollekten befriedigt werden müſſen erfordern die allgemeine Theilnahme
der ganzen Landeskirche Obwohl die Kollekte i J 1888 den anſehn
lichen Betrag von 279,466 Mark erbracht hat war dieſe Summe nicht
ausreichend die geſteigerten Bedürfniſſe welche 372,000 Mark erforderten
zu decken Darum bittet der Oberkirchenrath die Gemeinden auf s
herzlichſte weiter mit zu helfen

Der Juſtruktionskurſus für innere Miſſion welchen der
Oberkirchenrath in Halle veranſtalten läßt wird am 20 Oktober be
ginnen und bis zum 30 Oktober dauern Die 14 berufenen Mitglieder
des Kurſus Geiſtliche und Verwaltungsbeamte werden im Pfarrhauſe
der Diakoniſſenanſtalt wohnen hier ſollen auch die Vorträge gehalten
werden Außer den Anſtalten und Einrichtungen der inneren Miſſion
in Halle ſelbſt werden auch die Anſtalten in Leipzig und in Nein
ſtedt ſowie die Arbeiterkolonie in Seyda beſucht werden An den
Vorträgen und Ausflügen können auch Gäſte theilnehmen

Export Adreßbuch Der Handelskam mer iſt ſeitens des
k k öſterreich ungariſchen General Konſulats zu Berlin ein Exemplar
des Export Adreßbuches der öſterreich ungariſchen
Monarchie für 1890 überſandt worden Daſſelbe iſt in dem
Bureau der Handelskammer öffentlich ausgelegt und kann von den
Vetheiligten während der täglichen Geſchäftsſtunden eingeſehen werdenb Meiſter Jubiläum Herr Bäckermeiſter Gottfried Schmidt
hierſelbſt feiert heute ſein 25 Frrz Meiſterjubiläum bei welcher Ge
legenheit ihm auch die hieſige Bäcker Jnnung durch eine Deputation
Glückwünſche überbringen ließ
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Verband deutſcher Mechaniker Optiker Uhrmacher und
verwandter Berufsgenoſſen Auf dem am 30 September in Wies
baden ſtattfindenden Verbandstage ſoll hauptſächlich über die Lage
ſowie einige andere wichtige Punkte berathen werden Diefem Ver
bandstage geht ein Kongreß voran auf welchem auch die Kollegen von
OeſterreichUngarn vertreten ſein werden Die Kollegen von Halle
ſind beim Verbandstage ſowie beim Kongreß auch durch einen Kol
legen vertreten

b Zur Krankenverſicherung der Lehrlinge Viele unſerer
Gewerbetreibenden glauben wenn ſie ihre Lehrlinge bei einem der
hieſigen Krankenhäuſer gegen Zahlung von 3 reſp 6 Mk gegen Krank
heit verſichert haben der geſetzlichen Kranken Verſicherung zu genügen
Dem iſt aber nach einer neuen behördlichen Verfügung nicht ſo da die
bedingungsweiſen Leiſtungen der Krankenanſtalten den Mindeſtleiſtungen
des Kranken Verſicherungs Geſetzes allein nicht genügen Weil nun in
Kurzem die Abonnements wieder ausgeſchrieben werden ſeien die Ge
werbetreibenden darauf aufmerkſam gemacht daß das Abonnement im
Krankenhauſe den Meiſter nicht von der Melde und Zabinngepflichr
bei einer der durch die Beſchäftigung bedingten Ortskrankenkaſſe
entbindett Die Einbruchsdiebſtähle nehmen kein Ende In vergangener
Nacht ſind wiederum mehrere ſolche verübt worden Diesmal hat man die
Bureaus einiger Rechtsanwälte heimgeſucht Bei dem einen im Grund
ſtück Poſtſtraße 6 ſind den Dieben über 200 Mark und vielleicht für
8 bis 10 Mark Poſt und Stempelmarken in die Hände gefallen
Die Thüren wurden mit Nachſchlüſſeln geöffnet während die Pulte
und Schränke mit einem ſchmalen Stemmeiſen aufgelprengt worden

lind hat ein Unglücksfall geden Ausgange a fhe e eegketen am M auf einem Acker
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Prynncke in der Nähe von Oppin ereignete indem der Handarbeiter

eichmann aus Jnwenden unter eine Ringelwalze gerieth und
ſchwer verletzt wurde Der Unglückliche welcher eine Frau und 8 zum
Theil noch kleine Kinder hinterläßt iſt geſtern Abend bereits an den
Folgen der erlittenen Verletzungen geſtorben

Für die Ueberſchwemmten ſind in unſerer Expedition einge
gangen 2,40 Mk aus Trotha von der dortigen Schulklaſſe 2a

Gerichts Zeitnug
S Halle 18 September Strafkammer Die aus der

Unterſuchungshaft vorgeführte und ſchon vorbeſtrafte Babette Lang
ſtand wiederum unter der Anklage des Diebſtahls im wiederholten
Rückfalle Sie hatte in Gemeinſchaft mit einer anderen Perſon die
Wohnung der unverehelichten welche wegen Geiſteskrankheit in einer
Heilanſtalt untergebracht war geöffnet und ein Portemonnaie mit ca
20 Mk entwendet Da ſie das Geld wieder zurückerſtattet hatte und
nur ein geringer Betrag vorlag wurden der Angeklagten mildernde

r zugebilligt und 4 Monate Gefängniß für ausreichende Sühne
erachtet

Trotzdem der Schuhmachergeſelle Otto Hohmuth aus Bitterfeld
im Januar eine 15 monatliche Gefängnißſtrafe in Naumburg verbüßt
hatte verfiel er im Februar ſchon wieder in ſeinen alten Fehler indem
er die Abweſenheit ſeines Dienſtherrn eines Gutsbeſitzers in Kursdorf
benutzte in die Wohnung einſtieg und 36 Mk entwendete Jn der
hieſigen Klinik wo er aufgenommen werden mußte ſtahl er dem
Krankenwärter W 16 Mk aus dem Kleiderſchrank den er mit dem
Schlüſſel des Medizinſchrankes öffnete Nach ſeiner Entlaſſung kam
er nach Alt Jeßnitz Während er hier auf einer Bank ſich ausruhte
bemerkte er daß die Bewohner des gegenüberliegenden Hauſes nicht
anweſend waren Sogleich ſchlich er ſich in den Hof drückte eine
Scheibe ein und nahm als Beute 6 Mk und 6 Taſchentücher mit
Das Urtheil lautete auf 4 Jahre Zuchthaus 5 Jahre Ehrverluſt und
Stellung unter Polizeiaufſicht Wegen der Landſtreicherei wurde auf
1 Monat Haft erkannt

Am 22 Auguſt hatte ſich die unverehelichte Martha Möller in
ein Haus in der Reilſtraße zu Giebichenſtein geſchlichen war nach dem
Boden gegangen hatte die Krampe ausgeriſſen und einen Koffer mit
Sachen durchwühlt Sie ſtahl aber nichts da nichts Paſſendes vorlag
Bei dem Verſuche im Keller etwas Brauchbares zu annektiren wurde
ſie feſtgenommen Das Urtheil lautete auf 4 Monate Gefängniß

Mit einer empfindlichen Strafe nämlich 2 Jahren Gefängniß
wurde der Arbeiter Heinrich Fiebig beſtraft weil er den Arbeitern
Gebrüder ohne irgend welche Veranlaſſung mit einem Meſſer
mehrere Stiche verſetzt und den einen von ihnen noch mit Todtſtechen
bedroht hatte

Berliner Brief
Von Karl Bötttcher

Berlin 19 September
Nachdruck verboten

Lieber Max Kehre ſofort zurück in die Arme Deiner tiefbetrübten
Eltern Es iſt Alles vergeſſen und bezal R Bitte dringend
um Angabe des Ortes wo Unterredung ſtattfinden kann Oder komme
ſelbſt aber ſofort Neues aus Neapel Dina Hilf Deinem Emil
aus fürchterlichſter Lage Herzinnigſten Gruß Mein Friedrich
Wenn in der ſchaurigen Angelegenheit noch etwas zu retten iſt wenn
Du nicht willſt daß ein fürchterliches Unglück geſchieht ſo handele wie
ein Mann Meinen Herzenswunſch kennſt Du Achtung Ein
kleiner prächtiger Pintſcher die einzige Freude einer alten vereinſamten
Dame iſt entlaufep Wer ihn zurückbringt übt eine edle That underhält 300 Mark Velohnung Woher dieſe Blüthenleſe ſtammt
Jch habe ſie letzte Woche von den Litfaßſäulen heruntergeleſen Der
Menſchheit ganzer Jammer der Menſchheit ganze Freude auf dem
Pflaſter der Weltſtadt tummeln ſie ſich jederzeit in trauter Nachbar
ſchaft Wie oft daß ein bedrängtes Herz nicht anders Linderung ſeiner
Qual findet als in einem mächtigen Appell an die breite Oeffentlichkeit
Daher dieſe eigenartig ſtyliſirten grellrothen oder knallgelben kleinen
Plakate welche ſich inmitten der Theaterzettel der Vergnügungsanzeigen
ſo eigenthümlich ausnehmen Die größte Beachtung aber fand folgende
Bekanntmachung Emancipirt Gebildete Damen werden zum Beitritt
in einen Klub aufgefordert wo die modernen Anſchauungen Pflege finden
Gewiſſenhaft wie ich als reichshauptſtädtiſcher Wochenplauderer ſein
muß zog ich Erkundigungen über die neue Damenvereinigung ein Hei
liger Florian was erlebte ich für Dinge Was für Anſichten Was
für Mitglieder Eine der Emancipirten klärte mich in liebenswür
digſter Weiſe auf Jch gebe der Schönen ſelbſt das Wort Wie oft,
ſagte ſie habe ich mit meinen Freundinnen davon geſchwärmt auch
einmal die Heldin eines ordentlichen Romans zu werden Nur die
langweilige Heldinnenrolle eines deutſchen Romans gelobten wir uns
feierlich niemals zu ſpielen Eher möchte ich die Dulcinea eines
närriſchen Don Quixote ſein als die Heloiſe eines Garde
Lieutenants oder eines Privatdocenten die gewöhnlich in Folge
ihrer geiſtreichen Bemerkungen das Herz eines jungen ſchönen
Mädchens im Sturm erobern Bald aber mußte ich alle meine Hoff
nungen auf einen Roman aufgeben und ich fürchtete ich würde plötzlich
verheirathet ſein ſo wie ich für einen Walzer engagirt werde Der
Vorgang iſt in beiden Fällen derſelbe ein Mann verbeugt ſich vor mir
ich ſage Ja mein Herr Darauf faßt er mich um die Taille und nun
bin ich ſein Das iſt zum Erſticken langweilig Wir wollen die alte
Schablone über Bord werfen wollen unſeren Herzen die Zügel ſchießen
laſſen wollen leben wie es unſere modernen Anſchauungen verlangen
und es der Anſtand ſofern er nicht von engherzigen Tanten beeinflußt
iſt geſtattet Wir leben ſtreng ſittlich Nur wollen wir von den Lügen
der Konvenienz nichts wiſſen Jch war der Schönen für ihre Auf
klärung innig dankbar und dachte als ich mich aus einem Zimmer
des eleganten Klublokals entfernte Das iſt auch eine Art des Ewig
Weiblichen Was wollt Jhr Der Boden der Weltſtadt treibt
tauſendfach verſchiedene Pflanzen

Wie kühn die deutſche Metropole aufwärts ſtrebt beweiſt
wieder der Umſtand daß letzte Woche drei neue Omnibuslinien
errichtet werden mußten Unter allen Berliner Fuhrwerken von
der Glaskutſche an welche uns zur Taufe fuhr bis zu dem
Leichenwagen auf welchem wir einſt unſere letzte irdiſche
Reiſe machen die Stadt und Pferdebahn eingerechnet kommt keins
an Popularität und Beliebtheit dem Omnibus gleich Welch ein
intereſſantes Buch müßte ein ſolcher Rumpelkaſten liefern können wenn
er einen Kopf hätte Wieviel Geſchichte würde er von den Leuten er
zählen die er von einem Ende der Weltſtadt zum anderen gerollt Und
wie zahllos und verſchieden ſind dieſe Das Ladenmädchen die Putz
närrin die trunkene Dirne der unerfahrene Lehrling der abgefeimte Be
trüger der ehrliche Mann der durchtriebenſte Schurke Alle benutzen
mit Vorliebe den Omnibus Aber ſprecht mir nicht von den Confuſionen
ſtets hervorgerufen durch eine neu eröffnete Linie Da iſt die Strecke
Yorkſtraße Stettiner Bahnhof Der halbwegs kundige Berliner

vergegenwärtigt ſich Angeſichts dieſer beiden Endpunkte die zu paſſi
renden Straßen und ſteigt ſorglos auf O du heilige Einfalt Von
der geraden Linie der Fuhre etwa durch die lange Friedrichſtraße
keine Rede Der Kaſten rumpelt allerhand Umwege und Schlangen
windungen die ganz außer der Berechnung liegen Jetzt
beginnt das Schimpfen der Paſſagiere in allen Tonarten
Kondukteur laſſen Sie mich abſteigen brüllt es vom Ver

deck herab ich danke für Jhre Spazierfuhre durch Berlin Nee
ſowat det is doch um aus dem Pergament zu fahren flötet eine
Marktfrau aus dem Kaſten heraus wat denken Se denn Jk hab
meene Zeit nich jeſtohlen det ik hier mit Sie im Zickzack rumjondle
He Sie ſtoppen Sie man een bisken ruft ein biederer Schneider
ik will lieber uff meene eegene Beene direktemang nach Hauſe ſchliddern

Det jeht doch ſchneller r ruhige Kondukteur beſänftigt Alle Er
erklärt den Herrſchaften daß doch nicht jeder Omnibus die gerade
Linie der Hauptſtraßen entlang fahren könne daß die Nebenſtraßen
auch etwas abkriegen müſſen Er weiß in einigen Tagen werden
alle Mißverſtändniſſe beſeitigt ſein

Telegramme und letzte Rachridhten
Privattelegramme des General Anuzeiger

ri Rom 19 September 10 Uhr 18 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Einer der der Oppo
ſition angehörigen Deputirten Gianpietro veröffentlicht in der
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Zeitung Roma zu Neapel einen Artikel welcher nachweiſt
daß das Defizit des laufenden Etatsjahres mindeſtens
70 Millionen beträgt

I Paris 19 September 9 Uhr 43 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Am künftigen Mon
tag findet die Eröffnung des Antiſklaverei Kongreſſes
ſtatt Kardinal Lavigerie der Veranſtalter des Kongreſſes
wird eine große Rede halten Er erklärte einem Berichterſtatter
bezüglich der engliſchen Meldungen aus Bagamoyo er glaube
nicht an eine Herſtellung des Sklavenhandels Wenn irgend eine
Maßregel getroffen ſei ſo handele es ſich jedenfalls bloß um die

häusliche Sklaverei Die Poſſibiliſten haben ſich ge
ſpalten

Wolffs telegr Korreſpondenz Bureau

Feuersbrunſt in Berlin
W B Berlin 19 September 7 Uhr 56 Min Vorm

Heute früh brach auf bisher unaufgeklärte Weiſe auf der erſten
Etage eines herrſchaftlichen Hauſes der Friedrichſtraße Feuer
aus welches ſo ſchnell überhand nahm daß ein Dienſt
mädchen und zwei Kinder des Hausbeſitzers ver
brannten Ein drittes Kind liegt hoffnungslos danieder

Senſationeller Selbſtmord
Berlin 18 September Ein bekannter Berliner Sports

man Herr v Schl der noch dieſen Sommer mehrfach im Herren
Reiten konkurrirte ohne freilich größere Erfolge zu erzielen hat
geſtern Nachmittag in einem im Lindenviertel belegenen Hotel
ſeinem Leben durch Erſchießen ein Ende gemacht Er war erſt
vorgeſtern in dem betreffenden Hotel abgeſtiegen Geſtern Nach
mittag fiel plötzlich in ſeinem Zimmer ein Schuß Als man die
Zimmerthür gewaltſam geöffnet hatte fand man den Genannten
aus einer Schußwunde am Kopf heftig blutend entſeelt auf dem
Sopha liegen während die Waffe ein noch mit mehreren Kugeln
geladener Revolver zu Boden gefallen war Ein hinzugerufener
Arzt konnte nur den bereits eingetretenen Tod konſtatiren Ueber
das Motiv zu der unſeligen That verlautet daß Herr v Schl
durch unglückliche Spekulationen und Rennwetten
in derartige finanzielle Schwierigkeiten gerathen ſei daß er ver
ſchiedenen eingegangenen Wechſelverbindlichkeiten nicht nach
kommen konnte

Berlin 19 September Der Antrag der Sozial
demokraten auf Ueberlaſſung des Vürgerſaales des
Berliner Rathhauſes zum Empfang der Aus
gewieſenen wird vom Magiſtrat nicht genehmigt

Belgrad 18 September Die Prinzeſſin Clementine
iſt heute nach Varna abgereiſt um ihren Sohn den Fürſten
Ferdinand auf dem Schloſſe Sandrowo zu beſuchen Eben
dort trifft in der nächſten Woche die Prinzeſſin Amalie Jnfantin
von Spanien ein

Belgrad 18 September Die ungariſche Regierung hat
die freie Einfuhr aus Serbien kommender Schweine nach
Ungarn geſtattet

Sofia 18 September Auf Befehl Mutknrows gehen die
Majore Tantilow Bojanow und Vinarow nach Deutſch
e um Schießverſuchen mit Kruppſchen Geſchützen beizu
wohnen

Verſchwörung gegen das Leben des Sultans
Konſtantinopel 18 September Hierſelbſt iſt eine Ver

ſchwörung gegen den Sultan entdeckt Seit Jahren ſoll
ſich ein Geheimkomitee von unzufriedenen Türken ge
bildet haben welches ſeine Hauptagentnren in Paris und London
hat Namentlich das Londoner Komitee ſoll eine große Thätigkei
entfalten und zahlreiche Broſchüren drucken laſſen welche auf unbe
kannten Wegen in den Palaſt des Sultans gelangen und in denen
der Sultan unter Drohungen aufgefordert wird der Türkeieine Ver

faſſung zu geben und der Verſchwendung der Staats
finanzen Einhalt zu thun Alle Bemühungen dieſen Verſchwörern
auf die Spur zu kommen waren bisher vergeblich

Dublin 18 September Die verhafteten Deputirten
William Brien und Dillon ſiehe Polit Ueberſ Groß
britannien ſind der Aufhetzung der Pächter gegen Be
zahlung des Pachtgeldes angeklagt

Newyork 18 September Gegen die Heraus
geber der deutſchen Chicagoer Arbeiter Zeitun
wurde ein Verhaftsbefehl r wegen einhöchſt aufreizenden die freie Anwendung von Dolch
und Dyna mit empfehlenden Artikels

Haudel und Verkehr
Mehlbörſenverein Halle den 19 September Preiſe für

100 kg netto Kaiſer Auszug Mk 832 00 Weizenmehl 00
Mk 50 28 50 dito 0 Mk 26 50 27 50 Roggenmehl 0
Mk 26 00 dito 0/I Mk 25 00 Futtermehl Mk 15 00 Roggen
kleie Mk 11 00 Weizenkleie Mk 10 50 Weizenſchale f
Mk 10 00 Haidemehl Mk 32 00

Berliner Börſe
Freitag 19 September

Anfangskourſe
Credit e e 174,40 Baochum Guß 172,70ranzoſen 112,60 Hibernia 1192,10Lombarden 69 Marienburg Mlawka 71,40
Disconto Commandit 228,30 Oſtpreuß Südbahn 102,20
Darmſtädter Bank 162,60 Dux Bodenbach 245,25
Dresdener Bank 163,50 Elbethal 106,50Handelsgeſellſchaft 170,50 Gotthardtbahn 165
Nationalbank f D 137 Warſchau Wien 243,50 t
Internationale Bank 120,25 Nordd Lloyd 162,80
ortmunder Union 96,50 490 Ungarn 91

Laurahütte 1658 Ruſſiſche Noten 261,25
Tendenz ſtill

Mitgetheilt von L Schönlicht Bankgeſchäft Halle a S

Waſſſerſtände Am 19 September Halle unterhalb 1,80
Trotha 1,62 Am 18 September Calbe Oberpegel 1,40
Unterpegel 0,74 Dresden 0,66 Magdeburg 38,64 9

Wetterbericht des GeneralAnzeiger
t r Wetter am 20 Septemberv 3 Nordoſtwind heiteres am Tage warmes und trocknes

er



S VV e ce eDampfdreſchmaſchinen aller Größen

pafſend für Wirthſchaften von 200 bis 2000 Morgen von 2500 Mk

Dampfgöpoel
von 1300 Mk beſſer als Pferdegöpel

Diese Masehinen IUefere ieh seit 5 Jahren mit Patent
trommel und nde darin in jedem Jahre ateigende Nach
frago da dieselben garantirt arbeiten leicht rein
und ohne jeden Körnerbruch

Jedem Redeotanten stelle ſteh auf Wunseh diese Maschine
auf und nohme dieselbe ohne Entsehädigung zu bean
apruchen zurüek wenn ihre Leistungen von einer anderen
dMlaschine unter gleichen Verbältnissen Odertroffen werden

Sand Dreſchmaſchinen
GöpelDreſchmaſchinen

auch mehrere gebrauchte recht billig

Getreide Reinigungsmaſechinen
von 50 Mk an

Mähmaſ
mit Sitz und ſelbſtthätiger Flügelablage von 300 Mk gebe auf Probe

zu Arbeitsverſuchen

Mähmaſehinen für Gras und Klee
Schleppharken mit u vhne Sitz

von 35 Mk mit Referenzen
Herr Oberamtmann Behrend Rehſen

Dom Pächter Richter Bläſern
15 Pflüge

9

Oberamtmann Rothe 12 m
Amtsrath Säuberlich Gerlebogk I
Rittergutsbeſitzer Sänberlich Gröbzig 10
Amtsrath Säuberlich Kl Wülknitz 8
Graf v d Schulenburg 13Schreiber Sohn Nordhauſen 56
Rittergutsbeſitzer Von Vnrugk Melfin 30
44 Wilschek Dölzig 60
Oberamtm Wahuschaſſe Wahrsleben 10

empfiehlt unter Garantie

AIw Taautz H alle a
t

S
r

l

e fFleisch Extfract
ur aecht Se en rr fo BI FARBE Jragt

Liebig s Fleisch Extract dient zur sofortigen Her
stellung einer vortrefflichen Kraftsuppe sowie zur Verbesserung
und Würze aller Suppen Saucen Gemüse u Pleischspeisen
und bietet richtig angewandt neben ausserordentlicher
Bequemlichkeirft das Mittel zu qrosser Ersparniss
im Haushalte Vorzügliches Stärkungsmittel für Schwache
und Kranke
Zu haben in den Colonial Delicatesswaaren u Droguen

Geschäften Apotheken eteo

Hugo Bormsechein
NBZBuchbindermeiſter in Keuſchberg

Vertreter des
GeneralAnzeiger zu Halle a S

für Dürrenberg und Umgegend
e ich dem geehrten Publikum für Einbände aller Art ſowie alle in s Fachh n Arbeiten Annahme für Annoncen ſowie für Beſtellungen auf
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Ametiüom
ie Reſtbeſtände des

ſollen nunmehr um damit bis Montag den 22 September vollſtändig zu räumen

an Sffentlichen Verſteigerung
meiſtbietend abgegeben werden

Kaufliebhaber mögen nicht verabſäumen dieſe Gelegenheit zu benutzen
Die Auetion dauert von Sonnabend 20 September bis Montag

22 September von Morgens 12 und Nachm 8 Uhr
a Montag Mittag Schluß e

Ladeneinrichtung und Schaufenſtervorbau werden am Montag zum
Drittel des reellen Werthes abgegeben

Die
des großen Schuhwaarenlagers

Leipzigerſtr 11
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Schuhwaarenlagers
Leipzigerſtraße 11

Verwaltung
Leipzigerſtr II

Dampfschornsteine
W Neubau u Reparaturen ohne Betriebsstörung Blitzableiter

J Nunscheid Jeemcke S
äün Dortmund

Feinſtes Speiſeöl
Provenceröl

Adier Apotheke
Geiſtſtraße 17

6039860820868MusikalienTänze Couplets Geſänge ſowie
alle Juſtrumentenſaiten und Beſtand
theile liefert billigſt

Hermann Röder Mußſikhandlg
Bitterfeld Lindenſtraße 73

M Richter
appr Heilgehülfe n Zahnoperateur

Königſtraße 18
empfiehlt ſich zur Verrichtung aller
chirurgiſchen Hülfsleiſtungen Anlegen
von Verbänden Schröpfen Setzen
von natürlichen n künſtl Blutegeln
Maſſiren Zahnziehen Plombiren c

Alle Arten
nene Contor und Ladeneinrichtungen
werden in kürzeſter Zeit nach Maaß und
Zeichnung billigſt angefertigt Gebrauchte
Ladentiſche mit und ohne Marmor
platte Regale Schiebſchränke
doppelte und einfache Pulte Bücher
u Briefregale eiſerne Geldſchränke
Möbel und Polſterwaaren

Lindenſtr 7

Lauchstàäcit
Zur Anfertigung jeder Buchbinderarbeit

Bildereinrahmen ſowie zur Annahme
von Druckſachen zu billigen Preiſen em

pfiehlt ſich

Hugo Häcker
Buchbinderei und Papierhandlung

neben der Apotheke
Alle Schulbücher und Kalender vorräthig

Gr wohlſchmeckend Hausbacken
brod empfiehlt die Bäckerei von

F Hugo Moritzkirche 4

Meine nen v a
Kegelbahnmit ſchönem

Kegelzimmer
iſt noch Freitags zu beſetzen

Eritz SenfDe Stadt LeipzigMartinsgaſſe 18

Feinſten geriebenen Napfkuchen
mit Vanille Guß alle Sorten Obſt
Matz Mohn Kartoffelkuchen und
Kaiſerzwieback von überraſchend feinem
Geſchmack empfiehlt täglich friſch
Carl Koch Herrenſtr 1 Fernſpr 531

Bei vorkommenden Familienfeſt
lichkeiten liefere zu
besonders billigen Preisen
frei Haus

Das größte reine Roggenbrod liefert die Brodfabrik erregte 1 u die
bekannten Verkaufsſtellen

zu haben

den General Anzeiger
Kuzerne Klee Lindenſtr 7

FPrische Pfirsiche und Weintrauben
Junge Feldhühner gem Vierländer Gänse Enten u Hähnchen
90er Riesen Stangen Reconvalescenten u Bruchspargel
Braunschuwg Kaiser u Mark Erbsen franz Champignons

Magdehurger Sauerkohl Teltower Frührühchen
Neue Kronenhummer Sardinen à huile Delicatessheringe

Fernsprecher 6 ehbr Form Gr e r867

X Deutſelhes Bundesſehieſzen
Berlin

Die Hauptgewinne der Jagdſcheiben ſind angekommen und liegen für
Liebhaber im

HRötel Deutscher of
aus Darunter ſehenswerth iſt ein monſtröſer 14 Ender ein Jagdpokal aus der
Werkſtätte des Fritz v Miller München geſtiftet von Herrn Gabriel Sedl
mayer Spatenbräu München ſowie noch div andere Preiſe

R Knüpfer s Musikinsetitut
Sophienſtraße 28 beſteht ſeit 1864

Gemeinſchaftl ſowie Einzelunterricht in CIavier Gesang Violine Cello
spiel Harmonie und Compositionslehre

Anfang der Winterkurſe am 6 Oktober er Günſtige Gelegenheit für
COhorgesang bietet der Domkirchenchor Gefl Anmeldungen jederzeit angenehm

Apoth Rich Brandt s
Schwoeigzerpillen

ſeik über 10 Jahren von Pryfeſſoren pralikiſchen Rerzken
und dem Publikum als billiges angenehmes ſicheres
und unſchädliches Haus uud Heilmittel angewandt
und empfohlen Exrprobk von

Prof Dr Prof DrV Frerlechs serln
V Scanzont

Wärzburg
à C Witt Copenhagen
2dekauer

St Potersburg
Soederstaàdt Karan

S Lambl Warschau
Brandt Kiausenvuro Forster sirmingham
bel Störungen in den Unterleibs Organen
Damorrvidatbeſchwerden Teberleiden frägem Stun
gang zur Gewohnheit gewordener Stulzlverhaltung und
daraus entſtehenden Seſchwerden wie Ropflchmerzen Schwindel
Rkhemnvth Bekhklemmung Rppetktitloſigkreit etc Apotheker
Richard Srandk s n ihrer 25 Wirkung auch vonh en en ſcharf wirhzenden Saljen Hitterwäſſern Cropfen

r Man ſrhütze ſich ßeim Anßaufe
ver nachgeahmten Präparaten indem man ir der Apotheken ſtete nur ächtke
Apptheker Richard Srandt ſche Schwrizerpillen Preis pro Schachtel mit Ge
brauche Anweiſung Mk verlangt und dabei genau auf die oben abgedruchkte auf
keder Schachtel deſindliche geſehlich geſchähte Marke Etikette mik dem weißen

Zrrure in rotuem et und den Zamrnsag R d Arandt

e ner ackung eſtndlSaweheryiten ars m t Präparat weiter uichte h
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R Virchow Serno
V Gietl München 1
Reclam Leipzig

V Koreczynski
Krakau
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